
Deutsche Demokratische Republik ist. Die Entwicklung unserer volks­
demokratischen Ordnung und die Entwicklung der Bewegung für den 
Frieden und gegen die Remilitarisierung Westdeutschlands schaffen die 
Möglichkeit, eine Annäherung der beiden deutschen Staaten mit dem 
Ziel der Wiedervereinigung herbeizuführen und auf dem Territorium 
Deutschlands den Krieg zu verhindern.

Die Parteikonferenz hat überzeugend dargelegt, daß neue Bedingun­
gen zur Aufnahme von Kontakten mit der Sozialdemokratischen Partei 
und den Gewerkschaften Westdeutschlands entstanden sind und daß 
es mehr denn je erforderlich ist, daß die Arbeiterorganisationen im In­
teresse der Erhaltung des Friedens, des Kampfes um die nationale Un­
abhängigkeit und den gesellschaftlichen Fortschritt in ganz Deutsch­
land gemeinsam handeln.

Unsere Parteikonferenz war eine überwältigende Demonstration der 
festen Einheit unserer Partei, des unerschütterlichen Vertrauens der 
Partei zu ihrer kollektiven Führung, dem Zentralkomitee. Fest zusam­
mengeschlossen, geleitet von den sieghaften Lehren des Marxismus-Le­
ninismus, schreitet unsere Partei, gemeinsam mit allen in der Nationalen 
Front des demokratischen Deutschland zusammengeschlossenen demo­
kratischen und patriotischen Kräften, in unlösbarer Verbundenheit mit 
den Massen unseres Volkes neuen großen Erfolgen im Kampf für Frie­
den, Demokratie und Sozialismus in Deutschland entgegen.

Wir danken der KPdSU für die brüderliche Hilfe, die sie unserer 
jungen volksdemokratischen Republik gewährt hat.

Es lebe die unverbrüchliche Freundschaft zwischen dem sowjetischen 
und dem deutschen Volk!

Es lebe der Frieden in der ganzen Welt!

111. Parteikonferenz 
der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands

Berlin, den 30. März 1956
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